
Wiesbadener

TaLbkatt .

No . 288 . Donnerstag den 8 . Dccember 1833 .

Gefunden :

Eine Geldbörse mit Geld . .
Wiesbaden , 6 . December 1853 . Herzog ! . Pollzei - Commrssariat .

Bekanntmachung .

Wilhelm Jung dahier läßt m ,
Freitag den 9 . December d . I . Nachmittags 3 Uhr

seine in der Uvterwebergasse dahier neben Ludwig Heinrich Frcytag stehende

Hofraithe , bestehend in einem dreistöckigen Wohnhause und einem zwei¬

stöckigen
^

Seitengebäude , genannt „ Gasthaus zum Pfälzer Hof
"

, mit dem

dazu gehörigen Hofraume , Grund und Boden in dein Rathhause dahier

einer freiwilligen Versteigerung auösetzen .
, n L .

Wiesbaden , den 26 . November 1853 . Herzog ! . Landoberschultheißerei .

4601 Westerburg .

Lieferung von Victualien .

Der Bedarf an Victualien für die Heil - und Pflegeanstalt für daS erste

Halbjahr 1854 und zwar :

8 Malter Erbsen ä 200 Pfund ,
7 „ Linsen ä 200 „
7 „ Bohnen ä 200 „

25 „ feiner Vorschuß ä 140 Pfund ,
8 „ Waizengries ä 140 Pfund ,

200 Pfund Perlengerste ,
500 „ geschälte Gerste , Mittelsorte ,

800 „ Hafcrkern ,
300 „ Grünekern ,

1000 „ Reis ,
300 „ Hirsen ,
600 „ Kaffee ,
800 „ Mcliö ,

25 „ brauner Zucker ,
25 „ Farin ,
30 Maaß Mohnöl ,

soll auf dem Submisstonswcge an den Wenigstfordernden vergeben werden .

Proben der Victualien mit den Prcisansätzen sind bis zum 20 . l . MtS .

unter der Bezeichnung „ Lieferung von Victualien betreffend " anher ernzu -

fenden . In Beziehung auf den Vorschuß ist zu bemerken , chaß die Liefe¬

rung der nöthigen Quantitäten jeden Monat stattzuflnden hat , daß ferner



4724

4725 Herzoglich Nass . Hof - Commissariat .

der monatliche Durchschnittspreis für » feinen Vorschuß " nach dem WieS *
dadener Wochenblatt zu Grunde gelegt werden soll und daß daher die
Concurrcnten anzugcben haben , um wie viel weniger als dieser Durch¬
schnittspreis sie den Vorschuß zu liefern gesonnen sind .

Eichberg , den 5 . December 1853 .
Die Direktion der Heil - und Pflegeanstalt .

Dr . Snell .

Bekanntmachung .

Morgen Freitag den 9 . December Vormittags 10 Uhr , und wenn nöthiq
den folgenden Tag um dieselbe Stunde , werden die sich aus dem Abbruche
verschiedener Herrschaftlicher Gebäude in der Schloßgasse zu Biebrich
ergebenen alten Baumaterialien aller Art auf Ort und Stelle gegen gleich
baare Zahlung an die Meistbietenden versteigert .

Wiesbaden , den 8 . December 1853 .

Ein - und Verkauf 1

Für Auswanderer .

- . . Wöchentlich crpcdirt zu reellen und billigen Preisen über
die Hafen von läavre » Kremen , Antwerpen

Mastern erster
aus Postdampfschiffen und Drei -

Bieblich und Wiesbaden 1853 . Die General - Agentur der
3828 Gebrüder JÖtees .

® ‘ *' e große Auswahl Zimmerteppiche und Borlaaen zu den
» reifen empfiehl ,

* *
SlFauss SoKn

,4495 ____________________ __ ______Pichelsberg No . 16 .

SiohfnfÜHt per Firnsel 8 kr . in der 4717
Mühle in der Metzgergaffe

Baseler , Neuwieder und ordinäre Leb,kochen sind
täglich frisch zu haben bei Osw . BeislegeL 467o
. Ein schönes Landhaus in der KapMenflr ^ neW ^ att ^ n

"
sttbt

^
asisfreier Hand z « verkaufen . Näheres Taunusstraße No . 14 . 4568

Mein Geschäft im Kleidermachen , sowohl in als außer denHause
bringe ich hiermit in empfehlende Erinnerung .

$ ' '

471n
3 « Lenz Wittwe , geb . Kimmel ,

... .. wohnhaft Oberweberaasse No . 24 .
Ein guter Schleifstein ist zu verkaufen Ellenbogengasse Io .

"
1 .

" *"
4685



4713

4353

Mr Auswanderer nach Amerika .

Zur Beförderung nach New - Nork über Liverpool

den vortheilhaftesten und reellsten Bedingungen empfiehlt

sich der unterzeichnete concessiomrte General - Agent

Biebrich , im September 1853 . J . JK . I ^ enibttctl » 3o96

ß -ht Wafferwaaen » auch zu einer Bierrolle geeignet , sowie ein

Ziehkarrn ist billig zu verkaufen . Wo , sagt die Erpedillon .

TaunussträfiTNo . 20 ist ein guter Herrnmantel zu verkaufen . 4715

Frische Austern r « c . Acker . 43 - 3

H - rrnN - td - r wirten gepickt nnb gereinigt dl Adam Z « n » .

Hennmühjweg No . 11 . ■          — — .— —

Ochseufleisch ech ^ Qualität per Pfund 12 fr . bei Adolph Sterb

am Uhrthurm . .. . • . = . < . T Hlü ,

Ich erlaube mir hierdurch zu bevorstehenden Weihnachten

mein reich assortirtes Lager von deutschen , französischen

und englischen Porzellaines , worunter besonders eine

schöne Auswahl der berühmten Meissner Figuren , Ser¬

vices ic . , sowie Cry stall - & Glaswaaren , Cigarren -

Etuis und Porte - Monnaies ,
Achat - & Bernstein -

Artikel jeder Art bestens zu empfehlen .

Letztere Gegenstände , die ich während der verflossenen

Saison in Ems und Schlangenbad sührte , beabsichtige ich

gänzlich aufzugeben und kann ich dieselben daher unter dem

Fabrikpreise ablassen .
,

Friedrich Leichtweiss ,

4621 Untere Webergasse , im Badhaus zum Stern .

Folgende Gegenstände , im besten Zustande , sind aus freier Hand Kirch

gasse No . 10 zu verkaufen :

ein Kaunitz , „
ein großer Spiegel tn Goldrahmen ,

zwei Spiegel in Nußbaumrahmen ,

ein runder Tisch von Nußbaumholz ,

ein lackirter Kleiderschrank ,

ein Küchenschrank mit Glasaufsah ,

eine Kommode von Kirschbaumholz ,

zwei Bettladen von Nußbaumholz ,

eine ditto von Tannenholz ,

eine ditto von Kirschbaumholz ,

eine große und mehrere kleine Waschvutten .



J » 11 » Rohr #

Geschäfts - Empfehlung .

^ " tnden und Bekannten
, welche in GeschäftS -

;
nit ^ " ner nun in Gott ruhenden Frau Mathilde

K ? ^ -
S

<
bornen Maurer

, standen , sowie allen Denen
, die

daMbeÄMä^ " $ hiermit ergebcnst an , daßdasselbe Geschäft unter deren Firma auch ferner von mir und

s^
deru auf das pünktlichste fortbetrieben wird .Ich bringe daher das Tapeten Laqer von Valentin

Seigerer, sowie meine bekannten Teppiche und Wachs¬
tuch tn empfehlende Erinnerung unter Zusicherung reMerBedienung und billiger Preise .

' 8

Wiesbaden
, den 7 . December 1833 .

4727

Wohlfeilstes Mode - Journal ! 47 rs

Der ganze Jahrgang nur 1 fl . 48 kr . oder 1 Rthlr . 8 Sgr . l

ber ^ fdard
'
schen Verlagöhanblung in Stuttqart ist soeben" ^ enen und zu beziehen durch alle Buchhanblungen n Wiesbadendurch bte L . schellenberg '

sche Hof - Buchhandlung :

Pariser Damcnklcider - Magazin .
l Siebenter ) Jahrgang 1854 . Iannar - Aieferung .

Vrerteljährlicher Abonnements - Preis 27 Kr . oder 8 Sar — qm
bezrehen durch alle Buchhandlungen .

8 ä

SJicfeS liberall mit Beifall aufgenommene Journal erscheint ieden MnnieEinmal . Jedes Quartal enthält : Ein colorirtes « /ix uOnat .

pifferie - und Tambourin - Älrbeiten drei sRn . « » ro . rj - ®

und es werd !? MüNe ? m ?e
bmem

^
gern gesehenen Familien - Blatt gestalt ^

.
reichhaltigen M ? azin

Haltung finden , weßhalb mir bS 5 ) a m eu H ePh ^ CneI )
.
mc UJ,ter #

Weihnachtsgabe lr ^ “ 8ailn al0

? r ?fer Uum » ll - Bei Bestellungen wolle derE . pariser Damenkleider - Magazin genau angegeben werden



Zu bevorstehendem Christfeste empfehle ich mein Lager von eleganten
Stöcken , Dosen , Portemonnaies , Cigarren - Etuis , gravirten Elfen¬
beinarbeiten , Schachspielen und Chinesischen Waaren , die sich zu Fest «

gcschenken eignen und welche zu ermäßigtem Preise abgegeben werden .

Carl Bergmann Willwe ,
4728

_____________________________________ Langgasse No . 26 .____________

Aecht ostindische seidene Foulards - Tücher
mit unbedeutenden Druckfehlern zu sehr billigen Preisen bei

4420 Ed Oehler , Zeil 38 in Frankfurt a . M

Englischer Unterricht wird billig ertheilt Burgstraße No . 1 . 4423
"

Ein guter Herrnmantel ist zu verkaufen . Wo , sagt die Expcdi «

tion dieses Blattes . 4687

Ich mache hiermit die ergebene Anzeige , daß ich eine frische Auswahl

seidene und baumwollene Regenschirme , sowie auch seidene und baum¬

wollene Kinderregenschirme erhalten habe und dieselben zu sehr billigen
Preisen verabfolgen lasse . I . Flegenheimer ,

4729
___________________________ __ ________ Häfnergasse No . 5 .__

Unterzeichneter empfiehlt sich für bevorstehende Weihnachten in allen

Sorten Pelzwaaren , Rehfellen zu Teppichen , Handschuhen aller Art ,

sowohl Pariser als auch selbstverfertigte , sowie in allen in sein Geschäft

einschlagenden Arbeiten und Reparaturen und verspricht gute und billige

Bedienung . Joh . Raschau , Säcklermeister ,

4730  Langgasse No . 29 vis - a - vis der Post .

Herrnkleider werden rcpartrt und gereinigt bei

4731 G . Fetdhauß , Häfnergasse No . 11 .

ES empfiehlt seine Portraits in Oel und Pastell zu verschiedenen
und billigen Preisen Bager , Maler ,
4732 Schwalbacherstraße , Landhaus der Frau Ruß , No . 24 .

Verloren .

Am Dienstag wurde eine Brieftasche , einen Paß enthaltend , verloren .

Der Finder wird ersucht , solche in der Erpcdition dieses Blattes gegen
eine Belohnung abzugeben .                 4733

Gesuche .

Ein junges , sittlich braves Mädchen , welches im Nähen und Kleider «

machen erfahren ist , sucht eine Stelle als Jungfer oder bei Kindern . DaS

Nähere zu erfragen Louisenstraße No . 34 . 4734

Ein junger Mann , welcher mit guten Zeugnissen versehen ist , sucht
einen Dienst bei zwei Pferden . Tas Nähere ist zu erfragen in der Erpe «

dition dieses Blattes . 4735

Eine gewandte Kellnerin sucht bis Neujahr eine passende Stelle . Das

Nähere in der Erpedition d . Bl . 4736

Es wird bis zum Januar ein braves junges Mädchen gesucht , welches

Nähen , Stopfen und Hausarbeit versteht . DaS Nähere zu erfragen in

der Erpcdition dieses BlatteS . 4737

250 fi . Vörmundschaftögelder sind auszuleihen bei Phil . Kimmel . 4738



Alle haben
stecken Visionen

, Dienstnachricht .
Seine Hoheit der Herzog haben dem Conrector Dr . Becker zu Hadamar

die nachgesuchte Dienstentlassung zu ertheilcn geruht .

. . „    Wiesbadener Theater .
den 8 . December : Viel Lärm UM Nichts , Lustspiel in 3 Akten von

—
W . Shakspeare . Für die deutsche Bühne eingerichtet von Karl von Holtet .

Zur UnterhattunZ .

Die Kaiserin im Thronsaale .
Erzählung von Emma Niendorf .

( Fortsetzung aus No . 28 7 . )
es erblickt ! Es konnte keine Phantasmagorie seyn — oder

.
ein , wie Fieber ? — eben so wenig eine Täuschung in dem

festverwahrten , wohlgehüteten Saale . „ Ein Schemen — wie wegqeblasen !"
~ Elisabeth mit sich selbst , sobald sie sich allein weiß , - „ was istder Mensch , was alle Hoheit und Macht ? In diesem Hinschwinden des
eignem Bildes hab , ch so recht mein Nichts erkannt . . . . Schrecklich ,
rc/ 'V1 Ich aus uns heraustritt und uns verklagt . . . , wenn wir uns
selbst Gespenst werden ! ^ Aelter , sorgenvoller war ihr die Doppelgängerin
erlchrenen . „ Ja , dreß ist meine wahrhafte Wesenheit ! " — mußte sich die
Czarewna bekennen — „ so traurig , so verbleicht bin ich selbst . Meine
achte Seele ist s , die aus diesen Augen spricht , um diese Lippen bebt ! . .

„ sollte ich jenes Gesicht nicht als Mahnung nahen Endes nehmen !"
-- - begmnt E . sabeth wieder - „ Warum saß das Geheimniß da , meinen
Thron besiegelnd , unbeweglich , unauslöschlich , bis ich kam , um im Momente ,da es sich rn meinem Auge gespiegelt , zu verwischen ? . . . So einsam auf
dem Throne ? So ernsam jeder Herrscher dem Ewigen gegenüber — jeder
Sterbliche . . . Und tm vollen Ornat ? Für die Macht , welche Dir » fr »

Mürdo
gesündigt , mußt Du einstehe,, . Nicht entkleidet Deiner

Wurde darfst Du vor die Schranken treten . Nicht frei — eine GefangeneDeines eigenen Glanzes ; mußt die Last Deiner Krone schleppen , an die
geschmiedet . Elisabeth Petrowna , wer so als Gottes Eben -

L LPn will vor dem ganzen Erdkreise , muß zweifach makellos seynund den Richterblick ertragen können ! " y

,
Tie Kaiserin öffnet ein Fenster . Wie vorhin auf Anna ' s Gebet

horcht sie zetzt dem Wogen und Rauschen der Nrwa . Die Krondiamanten

» t Vfl strahlen oben . Gegenüber dem Schlosse ,
™

°
.
n ^ ° ' de beschienen , blinkt der schlanke Goldthurm vom Dome SanktPeter und Paul herüber , unter dessen Gewölbe ihr Vater schlummert , auchsie bald ruhen wird . Wäre es nur schon so weit ! Ruhen ! ? Wird sw

Wiesbaden , 7 . December . Bei der gestern dahier stattgchabten Verloosunq
der Partral -Obligationen der Stadt Wiesbaden sind folgende Nummern zur Rück¬
zahlung auf den 31 . December l . I . gezogen worden :
20 Stück Lit . A . a 100 fl . : No . 3 , 77 , 120 , 139 , 215 , 224 , 358 , 409 439 486

n
509 , 589 , 616 , 631 , 751 , 765 , 828 , 893 , 955 und 996 .

' '
«

7 Stuck Lit . B . ä 200 fl . : No . 8 , 56 , 120 , 121 , 143 , 167 und 242
4 Stück Lit . C . ä 300 fl . : No . 47 , 56 , 82 und 136 .
2 Stück Lit . D . ä 500 fl . : No . 71 und 72 .
1 Stück Lit . E . ä 1000 fl . ; No . 9 .



ruhen dürfen , können ? nicht vielleicht allnächtlich so emporsteigen müssen an

die Stätte ihrer Sünden , ihrer Qual ? uneilöfct auf diesem Throne , dessen
Schimmer ihr Herz verführte ? . . . Angst vor ewiger Verdammniß ergreift
Elisabeth . Sie fühlt eine Hölle in der Brust . . . Wenn es jetzt wäre ,

wenn die Pulse stockten , in der nächsten Minute ! „ O , nur Stunden noch ,

Tage , daß ich mich bereiten kann , vor meinen Richter zu treten !" . . .

6 .

Das Grauen vom Morgen , der sich durch schwere Damastvorhänge

stahl , fand die Czarin noch unstät hin und wieder wandelnd . Wenn sie

versuchte , sich einen Augenblick auf das Lager oder auf ihre DivanS hinzu «

strecken , zogen Bilder des Grams vorüber , die Lapoukin , Alexandra . . . .

noch bleichere Gestalten fern , fern : — der eingekerkerte Iwan III . , Enkel

einer Schwester der Kaiserin Anna , Nichte Pcter ' s I . ; die Eltern des Un¬

mündigen , die ganze Kaiserfamilie , in schwarzer Novembernacht von Gar¬

den im Bette verhaftet , nach Sibirien entführt , sammt Staatskanzler Oster «

mann und Feldmarschall Münnich , dem nordischen Eugen und Türkende «

zwinger . . . , zuletzt Elisabeth
' s Rathgeber selbst , ihr Wundarzt und

Minister L ' Estocq , der sie mit starker Hand auf den Thron ihres Vaters

gehoben . „ Wenn Du ihn stets unverbrüchlich treu erfunden, " warf sie sich

vor — „ warum hörtest Du auf seine Feinde , welche Dir seine Anhänglich¬
keit an den Thronfolger als gefährlich vormalten ? Verhaftet in die Festung
drüben gebracht ! Die Foller ! Konnte das durch solche Pein erzwungene

Geständniß feiner Schuld alles Elend der Verbannung über ihn ausschütten ?

Und er trug cs , vom Gipfel der Macht gestürzt , mit edler Fassung ! . , .

Ich wollte Niemand morden — als ob diese zehnfache Agonie nicht schlim¬

mer wäre als der Tod . " — Doch auch mit ihm ist der Reigen des Jam¬

mers nicht geschlossen . Und immer neue Schmerzensbilder , eine endlose

Kette , dämmernd , zuletzt ganz in Nebel zerronnen ! . . . Der einzige kleine

Moment von gestern Abend mit dem Soldatcnkinde , ein armer Trost , ein

Sternchen jetzt
'

in all ' der Finsterniß . Zum Engel wird der Czarin das

Kind , die erzeigte Wohlthat zu einer empfangenen .

„ Was haben sie aber auch aus mir gemacht ! " klagt Elisabeth , auf
den Marmorkamin von Liebesgötter gestützt — „ Von Kindheit auf gleich
einem Wesen anderer Gattung gehalten ! . . . Wie liebkosete mich der , vor

dem Alle zitterten , der Later , mich seine Jüngste , die seiner Kathinka so

ähnlich sah ! . . . Jeder Wunsch erfüllt ! . . . O welche Wohlthat ist Wi¬

derspruch in Thal und Wort ! Büßt man diese gelogene Gottheit nicht so

schwer ? Fch bin nur ein zerbrochener Götze . . . . Aber doch muß ich im

Himmel einen Engel haben , der mich reiten will ! " setzte sie plötzlich hinzu ,

im Gefühle der ihr durch die Vision , durch das nächtliche Selbstgericht ge¬

wordenen Gnade . Hat sie Elisabeth ob ihrer Abneigung gegen das Schaffot
verdient ? Nur daß die Kaiserin den Gedanken fassen , festhalten konnte —

Tilgung der Todesstrafe — wenn sie ihn auch nicht wie zu träumen , so zu

vollbringen vermochte , war ja schon rührend , und ost findet wohl der Mensch
sein Herl wegen etwas scheinbar sehr Geringen . . . . ( Forts , folgt . )

Tägliche Fremderrliste .

( Angekommeu am 7 . Dezember .) i

Grüner Wald . Hr . Nenn , Pfarrer a . Michelbach . Hr . Unzicker , Oekonom vfm
Hof Blumeuroth . Hr . Schneider , Jnspect . a . Weilburg . Hr . Holgaß , Oekon . a . Caub .

Taunus -Hotel . Hr . v . Gilsa , Rittmeister u . Hr , Schmöle , Kfm . aus Frankfurt .

Hr . Lotz , Kfm . a . Cöln .



Wiesbadener tägliche Posten .
Abgang von Wiesbaden . Ankunft in Wiesbaden

Mainz , Frankfurt ( Eisenbahn ) .
Morgens 6 , 10 Uhr . Morgens 8 , 9 $ Uhr .
Nachm . 2 , 5j , 10 Uhr . Nachm . 12 ? , 4 ? , 7 } Uhr .

Limburg ( Etlwaqen ) .
Morgens 7 Uhr . Nachm . 12 Uhr .
Nachm . 3 Uhr . Abends gj Uhr .

Coblenz ( Eilwagen ) .
Morgens 10 Uhr . Nachm . 3 — 4 Uhr .

Coblenz ( Vriefpost ) .
Nachts 101 Ubr . Morgens 6 Uhr .

Rbeingau ( Eilwagen ) .
Morgens 7 Uhr 30 Min . Morgens 10 Uhr 35 M .
Nachm . 3f Uhr . Nachm . 5 } Uhr .

Englische Post ( via Ostende ) .
Morgens 10 Uhr . Nachm . 4 Uhr , mit Aus «

nabme Dienstags .
( via Calais .)

AbdS . 9 ’
, Uhr . Nachmittags 41 Uhr .

Französische Post .
Abends 9 } Uhr . Nachmittags 4j Uhr .

Abgang von Wiesbaden .

Ankunft u . Abgang
der Eisenbahnzüge .

Nachmittag «

2 Uhr 15 Min .
5 „ 35 -

Morgens :

6 Uhr .
8 n

10 „ 15Min .

Ankunft in Wiesbaden .

Nachmittags
2 Uhr 55 Mi » .
4 » 15 n
7 w 30 ,

Morgens :

7 Uhr 45 Min .
0 h 35 „

12 „ 45 „

Geld
Oesterreich . Bank - Aktien .

»

fl . 500 ditto

Baden .

41
Frankfurt -Hanauer Eisenbahn ■ | 98 ) | 97 ) 8

Ci old und Silber .
20 Fr .-St .

93j
93 ?

103

Augsburg fl . 100 k . 8 . .
Berlin Thlr . 60 k . 8 . . .
Cöln Thlr . 60 k . S .
Hamburg MB . 100 k . 8 .
Leipzig Thlr . 60 k . 8 . .

9 . 23 -22
11 . 44

80 ?
86 ?

117 ?

901
71
401

101 ?
100

91 ?
29 ?
29 ?
95
95
86 ?

306
115 ?

1051
105 ?

89 ?
1054

96 ?
92 ?
411
21 ?
92 ?
6 ' 1
97
53 ?
95 ?
91

122 ?
102 ?

90

Pap
1370

Pap .
99 ?
89 ?
37 ?
53 ?

102
99
91 ?

103 ?
32 ?

119 ?
105 ?
105 ? |

89 j
105 ?

220
80
86 ?

70A
117 ?
200

62
97 ?
53 ?
96 *

» U
123 ?
102 ?

90 ?
93 ?
« L

Interimsscheine Agio
5 % Metalliq .-Oblig .
5 % Lmb . ( f . 8 . b . B .
4 | °/0 Metalliq . - Oblig .
fl . 250 Loose b . R . .

117j 117 «
99 ? 98,

'

4j % Obligationen .
3 ? °/o ditto v . 1842
fl . 50 Loose . . . .
fl . 35 Loose . . . .

Geld
99 ?
89
37 }
53 ?

101 }
98 }
91 «

103 ?
32

102 }
90
70 }
39 }

100 }
99 ?
91 ?
29
29 ?
94 ?
94 *
86 .

304

100 ? 100 }
119 }

.....

73 j
97
92 }
41 ?
22

Nassau . 5 % Obligat , b . Roths .
, , 40/0 ditto
„ 3 } °/0 ditto
„ fl . 25 Loose . . . . .

Schmig . -Lippe . 25 Thlr . Loose
Frankfurt . 3 } % Oblig . v 1839

>» 3 ? Obligat , v . 1846
„ 3 % Obligationen . .
„ Taunusbahnactien . .

Amerika . 6 % Stcks . Dl , 2 . 30 .

CowrH der Staatispapiere . Frankfurt , 7 . December 1853 .

_________________ von A. Sulxbach .)
Druck und Verlag unter Verantwortlichkeit von « . Schellenberg .

'

93 }
93 }

102 ?

4 ' / .

„ 4 } % Bethm . Oblig . .
Russland . 4 } °

/o *• Lst . fl . 12b . B .
Preussen . 3 } % Staatsscbuldsch .
Spanien . 3 “

/0 Inl . Schuld . . .
• Ol

n 1 / o ..........
Holland . 4 % Certifinate . . . .

„ 2 } % Integrale . . . .
Belgien . 4 } % O bl . in . F . h 28 kr .

» 2 } % , , „ b . R . .
Bayern . 4 °/o Oblig . v . 1850 b . R .

„ 3 } % Obligationen . .
„ Ludwigsh .-Bexbach .

Wilrtemierg . 4 } % Oblig . beiR .
„ 3 } °/0 ditto

Sardinien . 5 % Obl . inF . h28kr .
, ,Sardinische Loose . |

- ----- ----- - „ « ■ «o -*4 Gold alMco . „ 380 - 378
Band -Ducat . fl . 5 . 35 -34 Preuss . Tbl , fl . 1 . 45 ? -45

%Uecl >8el in ü . süddeutscher Wahrung .
Amsterdam fl . 100 k , 8 .

..... " * ~ "

|Vereins - Loose h fl . 10 ..... | gi
"

London Lst . 19 k . 8 ..... .
Mailand in Silber Lr . 250 k . 8 .
Paris Frs . 200 k . 8 .......
Lyon Frs . 200 k . S . . . . . . .
Wien fl . 100 C . k . 8 .....
Disconto ..... , ......

Er . Cas .-Sch . „ 1. 454 -45 ?
5 Fr . - Thlr . „ 2 . 2o | -2Ol
Hochh , Silb . , , 24 . 32 -30

Pistolen . . . „ g . 38 -37
? r . Frdrd ’or „ 9 . 574 -56 ? Engi . Sover .
Holl . 10fl . 8t „ 9 . 45 -44 “

Toskana . 5 % Obi i . Lr . h24kr .
Polen . 4 % Oblig . de fl . 500 .
Kurhessen . 40 Thlr . Loose b . R .

„ Fried .- Wilh . -Notdb . .
Gr . Kessen . 4 } 7 , Obligationen

„ 4 % ditto
„ 3 } °/ ® ditto
„ fl . 50 Locse .....
„ fl . 25 Loose .....
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